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Dorfblatt

Editorial

Liebe Duggingerinnen und Dugginger

Ich möchte mich an dieser Stelle für Ihr Vertrauen bedan­
ken, welches ich in den letzten 13 Jahren als Gemeinde­
ratsmitglied in verschiedenen Funktionen geniessen durfte.

Des Weiteren möchte ich mich auch für die Wiederwahl in 
den Gemeinderat bedanken.

Ich werde nicht mehr als Gemeindepräsident antreten 
und überlasse das Amt einem absolut fähigen Kandi­
daten. Ich bin überzeugt, dass Matthias Gysin dies mit 
bestem Wissen und Gewissen ausüben wird.

Im Weiteren hat es mich auch stark bewegt, mit welchem 
Enthusiasmus Matthias Gysin seine gemeinderätlichen 
Aufgaben wahrnimmt.

Wir waren als Gesamtgemeinderat ein gutes Team und 
konnten in den 13 Jahren viel bewegen. Ich glaube, ich 
habe meine Sache gut gemacht und bin gleichzeitig 
überzeugt, dass es noch besser werden kann. Unter an­
derem erinnere ich mich gerne an den Schulhausumbau, 
den Neubau des Gemeindehauses, das Dorffest im Jahr 
2017 und den Beitritt zum Verein Birsstadt. Diese Auf­
zählung ist bei weitem nicht abschliessend; hier sind nur 
wenige Highlights aufgezeigt, während ich ein Teil vom 
Gesamtgemeinderat sein durfte. 

Vor allem habe ich einen guten Zusammenhalt in der 
Bevölkerung und ein starkes Vertrauen in die Arbeit des 
Gemeinderats erleben und erfahren dürfen. Mit «Duggin­
gen macht Vorwärts» haben wir einen Slogan generiert, 
welcher uns immer wieder an das erinnert hat, was wir 
wollen: Duggingen nach vorne bringen und modern ma­
chen, ohne den Charakter des Dorfes zu verlieren.

Die unzähligen Gelegenheiten zum gemütlichen Beisam­
mensein mit der Bevölkerung oder im kleinen Kreis mit 
engagierten Menschen wie dem Bürgerrat, Kommission 
und Vereinen, haben gezeigt welchen Stellenwert der 
Gemeinderat hat. Als Dank zurück hat der Gemeinderat 
das Raclette­Essen am Adventsfenster zu einem Tradi­
tionsanlass «erklärt».

Ich schliesse mein Vorwort mit meinem besten Dank für 
Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in den vergangenen 
Jahren. 

In der neuen Legislaturperiode (ab 1. Juli 2024) werde ich 
in die zweite Reihe treten und mich als Gemeindevizeprä­
sidenten zur Verfügung stellen. 

Beat Fankhauser
Gemeindepräsident

Allgemeines Publikationsorgan  220. Ausgabe – Mai 2024

der Gemeinde Duggingen
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Aus der Verwaltung

Wakkerpreis 2024 – Aufruf zum Sternmarsch

Der Wakkerpreis wird vom Schweizer Heimatschutz 

verliehen und zeichnet Schweizer Ortschaften aus, 

die sich besonders um den Erhalt ihres historischen 

Erbes und um eine ausgewogene Stadtentwicklung 

bemühen.

Der Wakkerpreis geht 2024 an den Nordwestschweizer 
Verein Birsstadt, welcher aus 10 Gemeinden – u. a. Dug­
gingen – besteht. 

Die Feierlichkeiten finden am Samstag, 22. Juni 2024, ab 
15.00 Uhr auf dem Domplatz in Arlesheim statt. 

Am Samstag, 22. Juni 2024 wird der Veranstalter einen 
Sternmarsch aus den 10 Gemeinden organisieren, des­
halb laden wir Sie herzlich zu einem ganz besonderen 
Ereignis ein! Wir marschieren gemeinsam von Duggingen 
nach Arlesheim. Im Anschluss finden die Feierlichkeiten 
auf dem Domplatz statt.

Der Sternmarsch sym­
bolisiert die Einheit und 
Verbundenheit unserer 
Gemeinden und wird 
sicherlich ein unvergess­
liches Erlebnis für uns 
alle sein. 

Treffpunkt für den Stern­
marsch ist um 13.30 Uhr 
vor der Kirche Duggin­
gen. Um 13.40 Uhr mar­
schieren wir gemeinsam 
nach Arlesheim. 

Wenn Sie teilnehmen 
möchten, bitten wir Sie, 
sich mittels untenstehen­
dem Talon anzumelden. 

Bitte reichen Sie diesen 
bis 3. Juni 2024 an Ge­
meindeverwaltung, Kirchstrasse 17, 4202 Duggingen ein 
oder melden Sie sich per E­Mail unter Angabe von 

Namen, Vornamen, Adresse sowie Telefonnummer an 
gemeinde@duggingen.ch.

Vielen Dank, die Gemeindeverwaltung.

- Allg. Schreinerarbeiten Einbauschränke und Garderoben

- Parkett und Laminatböden Wand dungen

- Möbelbau

- Möbel auffrischen und renovieren

Fenster, Türen und Küchen - Feng Shui Möbel nach Mass

Möchten Sie mehr wissen?  www.schreiner-gerber.blogspot.com

Die Gemeindeverwaltung ist im Mai an folgenden Ta­
gen geschlossen:

•  1. Mai 2024 (Tag der Arbeit)

• 9. / 10. Mai 2024 (Auffahrt und Brückentag)

•  20. Mai 2024 (Pfingstmontag)

Für Notfälle ist der technische Dienst via Telefonnum­
mer 079 241 90 66 erreichbar. 

Bei einem Todesfall kontaktieren Sie bitte die Firma 
Heinrich Käch AG, Tel. 061 706 56 56. 

Der Gemeinderat und die Verwaltungsmitarbeitenden 
wünschen Ihnen erholsame und sonnige Feiertage.

Anmeldetalon für den Sternmarsch Wakkerpreis 2024

Ich melde mich verbindlich an.

Name / Vorname 

Strasse und Nr.  

Telefon / Handy  E­Mail

Datum / Unterschrift 
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Fair Play mit vier Pfoten:  

Tipps für Hunde in unserer Umwelt

Hunde bringen viel Freude, die Hundehaltung ist aber 
auch mit einigen Pflichten verbunden. Hunde haben Aus­
wirkungen auf die Umwelt, sowohl im Siedlungsraum als 
auch im Wald oder im Kulturland. Wer einen Hund hat, 
kann mithelfen, gegenseitiges Verständnis und Toleranz 
zu fördern. Dabei hilft es, einige Grundsätze zu beachten:

• Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er im Wald und am 
Waldrand die Wege nicht verlässt und keine Tiere 

jagt.

• Speziell im Frühling während der sogenannten Brut­
und Setzzeit sind Tiere empfindlich auf Störungen 
durch Hunde. Am Boden brütende Vögel sowie Wild­
tiere brauchen zwischen dem 1. April und 31. Juli be­
sonderen Schutz. Ihre Jungtiere können nicht fliehen 
und sind spielenden Hunden wehrlos ausgeliefert. 
Darum gilt Leinenpflicht im Wald und bis 50 m an den 
Waldrand heran. Auch in offenen Feldern leben aller­
hand Jungtiere wie Rehkitze, Hasen oder Feldlerchen, 
auf die Rücksicht genommen werden soll.

• Behalten Sie Ihren Hund im Freilauf ständig im Blick 
und unter Kontrolle. Er muss zuverlässig abgerufen 
werden können. Nehmen Sie Rücksicht bei Begegnun­
gen mit anderen Menschen, die zu Fuss, auf dem 
Fahrrad oder mit anderen Hunden unterwegs sind. 
Lassen Sie ihn nicht auf andere zurennen. Es gibt Men­
schen und Tiere, die Angst vor Hunden haben und 
nicht gelassen reagieren können.

• Lassen Sie keine Hundespielsachen wie Plastik­
gegenstände, Äste oder Steine in Feldern und auf 
Wegen zurück. Denn sie können Landwirtschaftsma­
schinen beschädigen und zu Unfällen führen.

• Der Kot von Hunden muss grundsätzlich überall auf­
genommen und sachgerecht entsorgt werden, auch in 
Blumenrabatten, auf Feldern und in Grünflächen. Kin­
der spielen dort, Menschen arbeiten an diesen Orten 
und stinkende Schuhe sind ärgerlich. Ausserdem be­
lasten Exkremente die Umwelt. Sie stören den Nähr­
stoffhaushalt und das natürliche Gefüge. Im Kulturland 
stellt Hundekot ein besonderes Risiko dar: Verunreinig­
tes Futter kann bei Kühen zu Notschlachtungen oder 
Fehlgeburten führen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem Vierbeiner!

Aus der Verwaltung
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Die Gemeinde führt in Zusammenarbeit mit der Firma 

Saxer eine Entsorgungs-Container-Aktion durch

Wir werden die Transportkosten übernehmen und Ihnen 
die Container zum Selbstkostenpreis in Rechnung stellen. 
Die Lieferung erfolgt durch die Firma Saxer vor Beginn 
der Schulsommerferien an Ihre Adresse, sobald sich wie­
der ein paar Bestellungen angesammelt haben. Sie müs-

sen für die Lieferung NICHT anwesend sein.

Senden Sie Ihre Bestellung bitte bis spätestens am 

31. Mai 2024 schriftlich mit untenstehendem Bestell­
schein an Gemeindeverwaltung, Kirchstrasse 17, 4202 
Duggingen oder per E­Mail unter Angabe von Namen, 
Vornamen, Adresse, Telefonnummer, Containergrösse, 
Containerfarbe sowie Anzahl je Grösse / Farbe an ge­
meinde@duggingen.ch.

Vielen Dank, die Gemeindeverwaltung. 

Aus der Verwaltung

Bestellschein Entsorgungs-Container

Name  Vorname 

Strasse  Telefon 

E­Mail 

Grösse
Container-Bestellung 

(bitte gewünschte Anzahl eintragen)
Brutto-Preis

Beteiligung 

der Gemeinde

Netto-Preis pro Container 

(inkl. Transport und MwSt)

Schwarz
(Kehricht)

Blau
(Papier+Karton)

Grün
(Biomasse)

140 l  CHF 74.50 CHF 20.00 CHF 54.50

240 l  CHF 77.00 CHF 20.00 CHF 57.00

770 l CHF 495.00 CHF 40.00 CHF 455.00

Datum  Unterschrift 
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zu gründenden Zweckverbandes wurden im letzten Jahr 
erarbeitet und vom Kanton in der durchgeführten Vorprü­
fung begutachtet. Die Statuten haben keinen direkten 
Einfluss auf die Wassergebühren in den beiden Gemein­
den. Spätere Investitionen ins Netz oder Verbrauchs­
änderungen können jedoch die Gebühren positiv oder 
negativ beeinflussen. Dies kann heute aber noch nicht 
abgeschätzt werden. Die vorliegenden Statuten regeln 
einzig die zukünftige Form der Zusammenarbeit der bei­
den beteiligten Gemeinden. Zudem steigern sie durch 
die Umsetzung der gemeinsamen Niederzone die Ver­
sorgungssicherheit der Bevölkerung und gewährleisten 
eine sinnvolle Nutzung der Ressourcen in der Wasser­
versorgung beider Gemeinden.

Weiteres Vorgehen

Im nun startenden öffentlichen Mitwirkungsverfahren 
(29. April 2024 bis 31. Mai 2024) wird den Einwohnern 
von Duggingen und Grellingen die Möglichkeit gegeben, 
zu den Statuten des zu gründenden Zweckverbandes 
Stellung zu nehmen.

Nach Abschluss des Mitwirkungsverfahrens werden die 
allfälligen Eingaben ausgewertet und die Statuten allen­
falls entsprechend angepasst. Ende 2024 /Frühling 2025 
werden sie den beiden Gemeindeversammlungen zum 
Beschluss vorgelegt. Bei einer Annahme durch die Ge­
meindeversammlungen wird das Genehmigungsver­
fahren beim Regierungsrat des Kantons eingeleitet und 
im Jahr 2026 ist die Inbetriebnahme der gemeinsamen 
Niederzone Duggingen / Grellingen vorgesehen. 

Gemeinderat Duggingen und Grellingen, April 2024

Statuten Zweckverband 

Wasserversorgung vorderes Laufental

Einleitung

Seit 2015 wird die Gemeinde Grellingen vollständig durch 
die Gemeinde Duggingen mit Trinkwasser versorgt. Die­
ses Erfolgsmodell in der Zusammenarbeit zweier Ge­
meinden soll weiterentwickelt werden mit dem Ziel, die 
Wasserversorgung für beide Partner langfristig und 
nachhaltig sicherzustellen und für die Gemeinde Grel­
lingen eine zweite Einspeisungsmöglichkeit zu realisie­
ren. Zurzeit besteht nur eine Zuleitung zum Grellinger 
Netz, was auf die Dauer den Ansprüchen an die Versor­
gungssicherheit nicht Rechnung trägt. Andererseits ver­
fügt die Gemeinde Duggingen in der Niederzone mit dem 
Reservoir Herrenburg über nur eine Speicherkammer, 
was den heutigen Anforderungen nicht mehr genügt. 
Eine Zusammenarbeit durch die Realisierung einer ge­
meinsamen Niederzone bewältigt diese Herausforderun­
gen zu einem für beide Gemeinden optimalen Kosten­
Nutzen Verhältnis. 

Projektbeschrieb

Mit der Kreditgenehmigung von insgesamt CHF 3.6 Mio. 
durch die Einwohnergemeindeversammlungen Duggin­
gen und Grellingen wurde durch die Bevölkerung im Jahr 
2020 der Startschuss für das Projekt «Gemeinsame Nie­
derzone» gegeben. Das Projekt legt die beiden Nieder­
zonen der Wasserversorgungen zusammen und nutzt die 
entsprechenden Primäranlagen der neuen Niederzone 
gemeinsam. Vorgesehen ist eine Ringleitung beidseits 
der Birs. Sämtliche Wasserbezugsorte, wie zum Beispiel 
das Grundwasserpumpwerk Gillmatten, werden das Trink­
wasser in diesen Ringschluss fördern. Bei einem Lei­
tungsbruch auf dieser Ringleitung wird es möglich sein, 
alle Wasserbezüger der beiden Gemeinden mit der not­
wendigen Wassermenge zu versorgen. Die Speicherung 
des Trink­ und Löschwassers erfolgt im bestehenden 
Reservoir «Alte Reben» in Grellingen. Sie ist zukünftig 
massgebend für den Druck im gesamten System der 
gemeinsamen Niederzone. Das Reservoir «Herrenburg» 
in Duggingen wird ausser Betrieb genommen. 

Stand der Arbeiten

Für die technische Umsetzung wurde das Vorhaben in 
fünf Einzelprojekte unterteilt. In den letzten drei Jahren 
wurde der Grossteil dieser Einzelprojekte geplant und 
umgesetzt. Dazu gehörten unter anderem Anpassungen 
an den beiden Wassernetzen der Gemeinden sowie der 
Einzug einer neuen Wasserleitung in ein Rohr der IWB, 
welches nicht mehr in Betrieb war. Die baulichen Mass­
nahmen (Leitungsbau) wurden fast alle abgeschlossen. 
In Arbeit sind momentan der Bau eines Stufenpumpwer­
kes in Duggingen sowie die Sanierung des Reservoirs 
«Alte Reben» in Grellingen. 

Nach Fertigstellung aller Bauvorhaben müssen die Anla­
gen betrieben und unterhalten werden. Hierfür ist ein 
neuer Zweckverband mit dem Namen «Wasserversor­
gung vorderes Laufental» vorgesehen. Die Statuten des 

Aus der Verwaltung

Darum helfen wir Betroffenen und Angehörigen,  

mit Krebs zu leben. Indem wir informieren, unter- 

stützen und begleiten. 

Krebs ist es egal, 
wer du bist.
Uns aber nicht.

Mehr auf krebsliga.ch

Hilf uns 
beim 

Helfen. 
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Aus dem Gemeinderat

Eingaben fürs Budget 2025

Die Bevölkerung, die Vereine und 
die Institutionen der Gemeinde 
Duggingen haben die Möglichkeit, 
Wünsche und Begehren einzurei­
chen. 

Damit solche Anliegen berücksichtig werden können, 
sind sie schriftlich und begründet, wenn möglich mit 
Angabe eines Betrags, bis spätestens am 30. Juni 2024

bei der Finanzverwaltung Duggingen einzureichen.

Der Gemeinderat wird diese Anträge prüfen und ent­
scheiden, ob sie mit dem Gesamtbudget der Gemeinde­
versammlung vorgelegt werden. Diese entscheidet 
letztlich, ob die Anträge, Wünsche und Begehren im 
kommenden Budget zu berücksichtigen sind.

Der Gemeinderat

Technischer Dienst; 

Schwergewichtssetzung und Kostenoptimierungen 

in den verschiedenen Dienstleistungsbereichen 

Der Gemeinderat hat dem Gemeindeverwalter im Zusam­
menhang mit der Bewilligung der Pensumserhöhung von 
60 Stellenprozenten beim technischen Dienst im Septem­
ber 2023 folgenden Auftrag erteilt:

1. Die Verwaltung hat bis Ende erstes Quartal 2024 dem 
Gemeinderat aufzuzeigen, wie sich die Qualität und 
Quantität der Dienstleistungen verbessern und orga­
nisatorisch optimieren lassen.

2. Es sollten mögliche Einsparungspotenziale identifiziert 
und dem Gemeinderat im ersten Quartal 2024 vorge­
legt werden.

Die Ressourcenplanung vor der Erhöhung ergab, dass 
rund 200 Stunden Arbeit oder 10 Stellenprozente nicht 
wahrgenommen werden konnten und durch Leistungs­
verzicht kompensiert wurden. Ursula und Stefan Saladin 
haben durchschnittlich 700 Stunden pro Jahr für die Ge­
meinde gearbeitet, was etwa 35 Stellenprozenten ent­
spricht. Durch die Erhöhung der Arbeitszeit ergaben sich 
zusätzliche 300 Stunden Arbeit oder 15 Stellenprozente. 
Das Pensum des Auszubildenden wurde nicht berück­
sichtigt, da sich der Aufwand für seine Ausbildung und 
sein Nutzen für den Betrieb normalerweise bis Ende 
Lehrzeit ausgleichen.

Die zusätzlichen Stunden wurden wie folgt verteilt:

– Für Grünflächen:  
100 Stunden für das Jäten der Rabatten und das 
Mulchen rund um den Sportplatz.

– Bei den Schulanlagen:  
Erhöhung der wöchentlichen Einsatzzeit von  
1–2 Tagen à 2–4 Stunden auf 2–3 Tage. Der Unterhalt 

von Spiel­ und Pausenplätzen wird verbessert,  
um Littering und Vandalismus schneller zu beseitigen.

– Beim Kindergarten:  
Verdoppelung des Zeitbudgets für  
den Gartenunterhalt.

– Beim Friedhof:  
Verdoppelung des Mäheinsatzes und Änderungen 
im Mähtiming.

– Beim Strassenunterhalt:  
Verbesserung des Winterdienstes und verstärkte 
Reinigung.

– Für den Rückschnitt entlang öffentlicher Fusswege 
sind zusätzliche Stunden vorgesehen.

Insgesamt ergibt sich folgendes neues Bild der Prio­
ritäten:

1. Grünflächen: 930 Stunden
2. Schulanlagen (inkl. Kindergarten): 878 Stunden
3. Friedhof: 686 Stunden
4. Strassenunterhalt: 612 Stunden
5. Abfall: 370 Stunden

Geprüft wurde auch die Möglichkeit einer erhöhten Lee­
rung der öffentlichen Abfalleimer, darauf wird jedoch 
vorläufig verzichtet. Einsparungspotenziale in Höhe von 
rund CHF 15 000 pro Jahr wurden identifiziert, unter an­
derem durch Schnittarbeiten und Mäharbeiten an den 
Feldgehölzen, die nun nicht mehr extern vergeben wer­
den müssen.

Der Gemeinderat nahm an seiner Sitzung vom 19. März 
2024 die vorgeschlagenen Optimierungen und Einspar­
potenziale zur Kenntnis.
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Aus dem Bürgerrat

Einladung zur 

Bürgergemeindeversammlung 

vom 13. Mai 2024

Der Bürgerrat Duggingen lädt alle Dugginger BürgerIn­
nen zur 52. ordentlichen Bürgergemeindeversammlung 
am Montag, 13. Mai 2024, um 20.00 Uhr, ins Pfarreizent­
rum in Duggingen, ein. 

Es werden folgende Traktanden behandelt:

1. Begrüssung
2. Wahl einer Stimmenzählerin /eines Stimmenzählers
3. Protokoll vom 20. November 2023  

(siehe Webseite der Bürgergemeinde Duggingen)
4. Halbjahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung 2023
6. Revisorenbericht und Genehmigung 

der Jahresrechnung 2023
7. Antrag des BR; Einbürgerung der Rana Rakab und 

des Mustafa Rakab
8. Antrag des BR; Einbürgerung der Johanna  

Jackl­Schulz und der Emilie Schulz
9. Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Bürgerrat alle 
Anwesenden zu einem Getränk nach Wahl ein. Der Bür­
gerrat freut sich über möglichst viele TeilnehmerInnen.

Das Protokoll der 51. BGV kann auf der Webseite der 
Bürgergemeinde Duggingen eingesehen werden.

Banntag vom Donnerstag, 9. Mai 2024

Die Schützengesellschaft Duggingen und der Bürgerrat 
Duggingen (als Organisatoren des Banntages) freuen 
sich bereits jetzt auf die Durchführung des Bannumgangs 
vom Donnerstag, 9. Mai 2024, Besammlung 12.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz (siehe dazu auch Einladung der 
Schützengesellschaft unter der Rubrik «Aus den Verei­
nen»).

Amtliche Mitteilung der Bürgergemeinde Duggingen 

Erneuerungswahl des Bürgergemeinde-

Präsidenten / Stille Wahl

Widerruf des Wahlgangs vom 9. Juni 2024

Der Bürgerrat hat die Erneuerungswahl des Bürgerge­
meinde­Präsidenten für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis zum 30. Juni 2028 auf den 9. Juni 2024 angesetzt.

Bis zum 8. April 2024 ist ein gültiger Wahlvorschlag auf 
der Gemeindeverwaltung abgegeben worden. Dieser 
lautet auf:

Herr Robert Saladin-Ackermann, geb. am 4. März 
1964, von Duggingen BL, whft. Bahnhofstrasse 10, 4202 
Duggingen

Die Frist zur Einreichung endete am 8. April 2024 und es 
sind keine weiteren Wahlvorschläge eingegangen.

Aus diesem Grund hat der Bürgerrat die Urnenwahl wi­
derrufen. Durch die Rechnungsprüfungskommission der 
Bürgergemeinde ist der Vorgeschlagene als in Stiller 
Wahl gewählt erklärt worden. Die gesetzlich vorgeschrie­
bene Veröffentlichung erfolgte am 10. April 2024 im An­
schlagkasten.

Der Bürgerrat und die Rechnungsprüfungskommission 
gehen nicht davon aus, dass gegen die Wahl das Rechts­
mittel ergriffen wird. Sie gratulieren Herrn Robert Saladin 
bereits jetzt zur Wahl und danken ihm für die Bereitschaft, 
sich für diese wichtige Aufgabe zur Verfügung zu stellen.
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Aus der Landschaftskommission

… ausser man tut es …

… Wertvolle Pflanzen  

für den Garten 

In den Dorfblättern vom März und April 2024 informierte 
die Landschaftskommission über den vergünstigten Er­
werb von wertvollen Pflanzen für die Förderung der Bio­
diversität, welche auch sehr gut in einem natürlichen 
Garten innerhalb der Siedlungszone passen würden. 
Das Angebot wurde sehr rege genutzt: 23 Personen 

bestellten total 369 Pflanzen! Mit so einer grossen 
Rückmeldung resp. Bestellung habe ich nicht gerechnet, 
freut mich aber umso mehr!
Die Landschaftskommission freut sich über das grosse 
Interesse zur Förderung der Biodiversität, dankt den 
Bestellern der Pflanzen für das Engagement zugunsten 
einer lebendigen, vielfältigen Natur und wünscht allen viel 
Freude mit den neuen Pflanzen!
Für weitere Auskünfte steht der Präsident der Land­
schaftskommission unter Tel. 061 756 99 05 (G) oder 
thomas.haegeli@duggingen.ch gerne zur Verfügung. 

Thomas Hägeli, Präsident Landschaftskommission

Spitex Region Birs GmbH, www.spitex-regionbirs.ch

Standort Reinach für die Gemeinden Reinach, Aesch, Duggingen, Grellingen und Pfeffingen

Kägenstrasse 17, 4153 Reinach, info@spitex-regionbirs.ch

Pflege, Hauswirtschaft und Mahlzeitendienst: Täglich nach Vereinbarung – Ihr Anruf genügt.

Telefon 061 711 29 00 von Montag bis Freitag, 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Zu Hause alt werden. 
Die Spitex unterstützt Sie dabei.

Wir sind für Sie da – täglich und so lange wie nötig.
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Aus der Schule

Projektwoche; Circus Luna 11. bis 16. März 2024

Nach über einem Jahr planen und vorbereiten war es 
Mitte März endlich so weit: Die Projektwoche zum Thema 
Zirkus stand vor der Tür. Die ganze Schule war sehr ge­
spannt auf das Projekt und blickte mit grosser Vorfreude 
auf die kommende Woche.

Der Startschuss fiel am Samstag vor der eigentlichen 
Woche mit dem Aufbau des Zirkuszeltes auf der Hof­
ackerbühne. Dank vielen tatkräftigen Helfenden und der 
fachkundigen Anleitung des Zeltvermieters konnte das 
Zelt schnell aufgebaut werden und alles war bereit!

Am Montag startete 
die Projektwoche im 
Zirkuszelt gemeinsam 
mit den Zirkuspädago­
gen Josef und Valea 
vom Circus Luna. Mit 
grossen Augen traten 
die SchülerInnen vom 
Kindergarten bis zur 

6. Klasse ins Zirkuszelt und konnten es kaum erwarten, 
selbst loszulegen. Nach einer kleinen Einführung war es 
dann auch schon so weit: Requisiten abholen und aus­
probieren!

Den ganzen Montag über 
waren die SchülerInnen 
damit beschäftigt, die In­
halte von ihrem Atelier aus­
zuprobieren. Die Ateliers 
standen für die einzelnen 
Nummer, welche bei den 
Vorstellungen gezeigt wur­
den. Die SchülerInnen wa­

ren eingeteilt in die Ateliers Jonglage, Balance, Trapez, 
Clown, Zauberei, Akrobatik / Leitern, Swing, Tierli und 
Backstage. 

Die nachfolgenden Tage starteten immer gemeinsam im 
Zirkuszelt. Die Zirkuspädagogen erklärten jeweils, was 
für den Tag wichtig war und gaben auch eine kleine Vor­
stellung von ihrem Zirkuskönnen.

Anschliessend gingen 
die Ateliers in ihre je­
weiligen Proberäume 
und übten gemeinsam 
für die Vorstellungen 
am Freitag und am 
Samstag. Mit Hilfe, 
Tipps und Unterstüt­
zung der Zirkuspäda­

gogen studierte jedes Atelier ihre individuelle Nummer 
ein. Lief man in dieser Zeit durch das Schulhaus, begeg­
nete man vielen motivierten Kindern, welche strahlend 
von ihren neu gelernten Fähigkeiten erzählten. 

Am Freitagabend war 
es dann so weit: die 
SchülerInnen konnten 
bei der ersten Vorstel­
lung endlich zeigen, 
was sie die ganze Wo­
che über gelernt ha­
ben. Fast alle Tickets 
waren verteilt und das 
Zirkuszelt war gefüllt mit erwartungsvollem Publikum. 
Nach dem gemeinsamen Lied zum Einstieg startete die 
Vorstellung. Trotz Nervosität und Lampenfieber ging alles 
super und die SchülerInnen konnten ihre Nummer fast 
fehlerlos vorführen. Der grosse und lange Applaus nach 
dem Schlusslied zeigte, wie grossartig es alle gemacht 
haben!

Am Samstagmorgen stand 
die zweite Aufführung an. 
Auch diese Aufführung war 
ausverkauft und die Span­
nung unter den Schüler­
Innen spürbar. Auch dieses 
Mal klappte alles wunder­
bar und die Vorstellung war 
ein voller Erfolg!

Nachdem der Vorhang gefallen und die Vorstellung vorü­
ber war, ging es an den letzten Teil der Projektwoche: Der 
Zeltabbau. Dank erneuten tatkräftigen Anpackenden 
ging es ruckzuck und das Zelt war abgebaut und die 
Hofackerbühne war wieder leer.

Zurück bleibt eine Woche voller unvergesslichen Erinne­
rungen und Erlebnisse für die gesamte Schule. 
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Banntag Duggingen 
vom Donnerstag, 9. Mai 2024

Liebe Duggingerinnen und Dugginger

Auch in diesem Jahr organisiert die Schützengesellschaft 
Duggingen zusammen mit der Bürgergemeinde Duggin­
gen den Banntag. Turnusgemäss wird dieses Jahr fol­
gende Route abgelaufen:

Grosse Route:
Dorfplatz – Turnhalle – Schlossgraben – Ruine Pfeffingen  
– Muggenberg – Schloss Angenstein (Verpflegung) – 
Richtung Oberaesch – Zipper – Schützenhaus.

Kleine Route:
Dorfplatz – Aeschstrasse – Schloss Angenstein – Rich­
tung Oberaesch – Grüebeli (Verpflegung) – Zipper – 
Schützenhaus.

Wir treffen uns um 12.30 Uhr bei der Kirche. Der Bürger­
gemeindepräsident, Robert Saladin, wird mit dem Prä­
sidenten der Schützengesellschaft Duggingen, Andreas 
Dähler, die wanderfreudigen DuggingerInnen vor dem 
Abmarsch begrüssen. Der Bürgerrat wird am Verpfle­
gungsplatz die Bon­Ausgabe (je ein Essen­ und Getränke­ 
Bon zum Einlösen beim Schützenhaus) übergeben. 

Wir freuen uns jetzt schon auf einen gelungenen Banntag 
2024. 

Mit freundlichen Grüssen 

Schützengesellschaft Duggingen
Der Sekretär, Christof Heiss

Älplerläbe in Duggingen

Am Samstag, den 27. April 2024, führt der Jodlerklub 
«mis Dörfli» in der Mehrzweckhalle in Duggingen sein dies­
jähriges Frühlingskonzert durch. Unter der Chorleitung 
von Hanspeter Banga erklingen an diesem Abend Lieder 
unter dem Motto «Älplerläbe». 

Als Gastklub darf der JK «Bärgbrünneli» aus Liesberg 
begrüsst werden. Sie singen unter der Leitung von 
Andreas Stalder. Eine Alphorngruppe von der Laufentaler 
Alphornvereinigung wird das Konzert mit ihren heimat­
lichen Klängen mitgestalten. Das Schwyzerörgeli Quar­
tett «Chriesichratte» aus Oberwil lockert den ganzen 
Abend mit ihrem bodenständigen Sound auf. Im An­
schluss an das Programm offerieren wir allen Konzert­
besuchern einen Apéro. Bei dieser Gelegenheit würde 
es die Jodler aus Duggingen freuen, interessierte und 
sangesfreudige Besucher für eine Schnupperprobe zu 
begeistern. Der Probetag ist jeweils am Donnerstag von 
20.00 bis 22.00 Uhr.

Für Ueli Märki, 2. Jodler, wird der Abend speziell. Er wur­
de vom Eidgenössischen Jodlerverband für 50 Jahre 
Verbandstreue als Ehrenverteran geehrt. Die Kameraden 
vom «mis Dörfli» gratulieren ihm dazu recht herzlich. 

Der JK «mis Dörfli» Duggingen freut sich auf diesen 
volkstümlichen Abend und ladet Sie dazu herzlich ein.

Eintritt frei, Türkollekte

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen

Duggiger  
Fussball Cup 
2024

«vo Duggiger für Duggiger»

Und los geht’s – Ab jetzt könnt ihr euch anmelden 
und Matchbälle sponsern!

Liebe Duggiger Fussballer, 
Sportfans, Geniesser und Helfer

Die Vorbereitungen nehmen Tempo auf –  
nun kannst auch du dich einwärmen.

è Die Kinder sowie die Teamcaptains vom letzten Jahr 
wurden zur Anmeldung für die Fussballturniere auf­
gefordert. Anmeldeschluss ist der 17. Juni 2024.

è Sei Teil des Duggiger Fussball Cups und melde dich 
als HelferIn an. Es gibt Einsätze von 4 bis 6 Stunden 
von Donnerstagabend bis Sonntagmittag.

è Willst du SchiedsrichterIn, InstagramerIn für Social 
Media, sowie KoordinatorIn für die Fussball­Trainings 
werden? 

è Du kannst dich in den WhatsApp-Chat einschreiben 
oder bei Ramon Saladin melden – Cool, hilfst du mit!

Fussball-Trainings: Finden ab 30. April 2024 auf der 
Gillmatten wie folgt statt: 

– Dienstags, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr:  
Kids & Eltern

– Mittwochs, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 
Erwachsene und Teams

– Platz­Sperrungen bitte respektieren – Danke!

Ø Gerne laden wir auch euch alle ein, unser Turnier mit 
einem Matchball-Sponsoring von CHF 40.– zu unter­
stützen. Somit wird die Organisation des Turniers auch 
finanziell getragen und ermöglicht. Alle Unterstützen­
den erwachsenen Personen sind dann zum Spon­
soren­ und Gönner­Apéro um 11.00 Uhr eingeladen. 

Einzahlen könnt ihr gerne über ein OK­Mitglied oder 
mittels unten stehenden Einzahlungsschein. Herzlichen 
Dank im Voraus!

Schaut euch weitere Informationen und Impressionen so­
wie Kurzfilme zum Duggiger Fussball Cup auf der Ver­
einsseite der Gemeinde-Webpage sowie Instagram an. 

Hoffentlich hören oder sehen wir uns im Dorf, am Bann­
tag oder auf den Gillmatten zum «Tschutte».

Machet’s guet!

Thommy
OK Duggiger Fussball­Cup

Sponsoren (2023, Update folgt im Juni)
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Aus den Pfarreien

Gottesdienste und 
Veranstaltungen im
Mai 2024

Sonntag, 5. Mai 2024, 10.30 Uhr
Kirche Duggingen

beWEGt­Gottesdienst

Samstag, 11. Mai 2024, 18.00 Uhr
Kirche Duggingen

Wortgottesdienst mit Kommunion zum Muttertag

Samstag, 18. Mai 2024, 18.00 Uhr
Kirche Duggingen

Eucharistiefeier zu Pfingsten

Samstag, 25. Mai 2024, 18.00 Uhr
Kirche Duggingen

Wortgottesdienst mit Kommunion

Dienstag, 28. Mai 2024, 9.15 Uhr
Pfarreizentrum Duggingen

Eltern­Kind­Morgen, Anmeldung bis 22. Mai 2024 bei 
Denise Ammon (Telefon 079 395 21 17).

Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt KIRCHE 
heute oder auf der Webseite unseres Seelsorgeverban­
des unter www.rkk­angenstein.ch

Öffnungszeiten des Sekretariats im Mai 2024

Das Sekretariat Aesch /Duggingen am Brüelweg 2 in 
Aesch ist normalerweise jeweils Montag bis Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet.

Wegen der Festtage ist das Sekretariat an folgenden 
Tagen im Mai geschlossen:

• Mittwoch, 1. Mai 2024 (Tag der Arbeit)
• Donnerstag, 9. Mai 2024 (Christi Himmelfahrt)
• Freitag, 10. Mai 2024 (Brückentag)
• Montag, 20. Mai 2024 (Pfingstmontag)

Zusätzlich kann es zu kurzfristigen Abwesenheiten kom­
men. Diese werden, soweit bekannt, auf unserer  Webseite 
unter www.rkk­angenstein.ch publiziert. 

Ausserhalb der Öffnungszeiten erhalten Sie auch weitere 
Informationen ab Band unter der Nummer 061 756 91 51.

Der Seelsorgeverband Angenstein organisiert neu in der 
letzten Sommerferienwoche vom 5. bis 9. August 2024 
ein Kindertageslager. Tagsüber (jeweils von 9.00 bis 
16.00 Uhr) können die Kinder im Primarschulalter mit 
Spiel, Spass und Erlebnissen rund um die Natur und die 
Schöpfung Abenteuer erleben. Abends gehen sie nach 
Hause, können im eigenen Bett schlafen, das Erlebte er­
zählen und sich wieder auf den nächsten abenteuerrei­
chen Tag freuen! Ausgangspunkt wird jeweils das katho­
lische Pfarreiheim Aesch sein.

Das Kindertageslager wird von den katholischen Kirch­
gemeinden des Seelsorgeverbands unterstützt und 
kostet CHF 80 pro Kind/Woche – für Nicht­Mitglieder 
vom Seelsorgeverband Angenstein kostet es CHF 100 
pro Kind / Woche. 

Anmelden kann man sich bis am 15. Juni 2024 direkt über 
die Webseite oder über den QR­Code – siehe Plakat. 
Melde dich jetzt an, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Bei Fragen können Sie gerne Kontakt mit Annette Jäggi 
(annette.jaeggi@rkk­angenstein.ch) aufnehmen.
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Bei jeder Station wurden zudem nach kurzen Impulsen 
auf einem eigens dafür vorgesprayten Kreuz persönliche 
Notizen vorgenommen.

Weiter ging es zum Friedhof Duggingen, wo wir um 15.00 
Uhr – dem Todeszeitpunkt von Jesus Christus – gemein­
sam eine Kerze anzündeten und einen Moment in Stille 
verbrachten, bevor wir weiterradelten. Der Kreuzweg en­
dete in Aesch bei der Kapelle an der Hauptstrasse mit 
einem kurzen Gesang.

Artikel und Bilder:
Alessio Cusintino (Zivildienstleistender im Seelsorgever­
band Angenstein), im Namen der Jugendseelsorge

Velokreuzweg an 
Karfreitag

Bei sonnigem Wetter versammelten sich rund zwölf Per­
sonen jeden Alters am Karfreitag am Bahnhof in Aesch, 
um gemeinsam den Kreuzweg mit den Fahrrädern zu 
befahren. Die insgesamt sieben Stationen führten entlang 
der renovierten Dugginger Wegkreuze und thematisier­
ten alltägliche Situationen, welche für uns Menschen be­
lastend und schmerzhaft sein können – wie zum Beispiel 
Ausgrenzung oder Machtmissbrauch. Anhand von aus­
gesuchten kurzen Gebeten und Liedern versuchten wir 
beim Fahren in Kleingruppen uns über die eigenen Ge­
danken auszutauschen und diese mit unserem Glauben 
und den Gegebenheiten zu Karfreitag zu reflektieren. 

Aus den Pfarreien

Raiffeisen-Mitglieder entdecken 
das Wallis jetzt günstiger

Das Mitgliederangebot 2024 lässt Raiffeisen­Mitglieder vom 
1. Mai bis 30. November 2024 das Wallis erleben. 

Als Raiffeisen­Mitglied mit MemberPlus­Status profitieren 
Sie bei Ihrer Reise ins Wallis von Vorzugskonditionen. Über­
nachten sie bis zu 30% günstiger in vielen Hotels und berei­
ten Sie sich für die nächsten Erlebnisse vor. Sparen sie 30% 
beim ÖV und besuchen Sie Museen kostenlos. Entdecken 
Sie das ganze Angebot online unter raiffeisen.ch/wallis und 
stellen Sie sich Ihre individuelle, ganz persönliche Reise ins 
Wallis zusammen.

Ausserdem profitieren Sie als MemberPlus von weiteren 
attraktiven Freizeitangeboten. 

Zum Beispiel dem Raiffeisen­Museumspass, mit welchem Sie 
über 500 Schweizer Museen kostenlos besuchen können; 
Rund 40 davon finden Sie im Wallis. Als Fan von Konzerten, 
Musicals und Shows kommen genauso auf Ihre Kosten wie 
als Reisebegeisterte/r, Museumsinteressierte und Skifahrer/­
innen.

Erkundigen Sie sich unter raiffeisen.ch/memberplus oder 
kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.

Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen, 

Andoni Schlag, Privatkundenberater

Andoni Schlag 
Privatkundenberater

T 061 756 50 61 
andoni.schlag@raiffeisen.ch

raiffeisen.ch/aesch-pfef昀椀ngen

Raiffeisenbank 
Aesch-Pfeffingen

Mit MemberPlus mehr erleben 
und weniger bezahlen.



14

Verlängerte Öffnungszeiten für Restaurants 
und Gelegenheitswirtschaften während Fussball-EM 

Vom 14. Juni 2024 bis 14. Juli 2024 findet die Fussball­EM 
mit der Schweizer Fussballnationalmannschaft statt. Dies 
ist für viele Menschen ein besonderes Ereignis. Um dem 
Gemeinschaftserlebnis Fussball Rechnung tragen zu 
können, werden die Öffnungszeiten der Gastgewerbebe­
triebe und ­anlässe für die Spieltage der EM 2024, wie 
bereits in den vergangenen EM­ und WM­Jahren, ange­
passt. 

Für alle Gastwirtschaftsbetriebe inklusive Vereinswirt­
schaften sowie alle mit der EM im Zusammenhang ste­
henden Gelegenheitswirtschaften gelten  ausschliess-
lich an den Spieltagen  verlängerte Öffnungszeiten in 
Innenräumen bis um 02.00 Uhr.

Vielen Dank für die Kenntnisnahme.

73. Dugginger Wanderung
Mittwoch, 15. Mai 2024

Treffpunkt: 9.40 Uhr Bahnhof Duggingen 

Ab Basel: 9.35 Uhr S3 Richtung Porrentruy

Abfahrt: 9.51 Uhr S3 bis Zwingen,  
Umsteigen auf Bus Nr. 119  
bis Blauen Dorfplatz

Wanderung: Blauen­Dorf Richtung Nenzlingen 
zum Ricola Krütli­Garten, Grellingen

Länge: 8.5 km

Mittagessen: Restaurant Grello, Grellingen

Mitnehmen: Wanderstöcke

Anmeldefrist:  Erforderlich bis 13. Mai 2024

Organisation: Bernard Bron
Tel. 061 751 68 12 oder 079 352 42 61

Allgemeine Mitteilungen

Jassen – Zeitvertreib oder mehr?

Die Drehscheibe Aesch­Pfeffingen­Duggingen organisiert 
einmal im Monat einen Jassnachmittag. Wir freuen uns, 
auch Sie willkommen zu heissen. 

Daten: 7. Mai 2024 
4. Juni 2024

Zeit: 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

Ort: Theorielokal, Feuerwehr­Magazin,  
Ettingerstrasse 11, 4147 Aesch

Die Teilnahme an den Jassnachmittagen ist kostenlos. 
Offeriert werden Mineralwasser, Kaffee und Kuchen.

Antoinette Jermann steht Ihnen bei Fragen unter 
077  431  70 24 oder jassen@drehschreibe-ap.ch gerne 
zur Verfügung.

Alle, ob gross oder klein, sind herzlich eingeladen, einmal 
im Monat am Donnerstag ein Menu geniessen.

Daten: 16. Mai 2024 
20. Juni 2024

Zeit: 12.00 Uhr bis ca. 13.30 Uhr 

Ort: Restaurant Sternen, 4202 Duggingen

An­ resp. Abmeldungen bis spätestens Montag vor dem 
Mittagstisch unter der Nummer 079 689 87 56 (Heidi 
Riemensperger.
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Allgemeine Mitteilungen

Wichtige GV der DREHSCHEIBE  
Aesch-Pfeffingen-Duggingen

Im Pfarreiheim durften wir 95 Mitglieder zur 18. GV be­
grüssen. Die Tische waren farbig mit schöner Osterdeko­
ration gedeckt. Der Präsident Armin Hauser begrüsste 
die Mitglieder und die anwesenden Gemeinderätinnen 
aus Aesch und Duggingen, Pfeffingen hatte sich ent­
schuldigt. Der offizielle Teil brauchte Zeit, da angepasste, 
offenere, flexiblere Statuten vorlagen, die dann auch ein­
stimmig genehmigt wurden. Die meist gefragten Hilfe­
leistungen sind Fahrdienst, Einkauf und Haushalt. Weitere 
Helfende dazu sind sehr erwünscht und willkommen! 
Zwei Vorstandsmitglieder traten zurück: Erica Heidolf, 
die gute Seele für Dekorationen, Weihnachts­ und Ge­
burtstagskarten, nach 7 Jahren und unser Webmaster /
IT­ Zuständiger Masoud Djabar nach 6 Jahren. Er wird 
weiterhin Helfender sein. Die Versammlung verabschie­
dete Erica und Masoud mit einem grossen Applaus und 
einem schönen Präsent. Der Vorstand besteht z.Z. nur 
noch aus vier Vorstandsmitgliedern und sucht dringend 
Verstärkung! Interessierte Mitglieder wie auch weitere 
Personen melden sich bitte beim Präsidium, um Vor­
standsluft zu schnuppern: Es ist eine äusserst sinnvolle 
Aufgabe. Die Geduld der Anwesenden wurde mit einem 
schönen  Kuchenbuffet, Kaffee und Wein entschädigt und 
das gemütliche Zusammensein kam nicht zu kurz. 

Wir danken allen Mitgliedern, Vermittlungs­Stellvertre­
terinnen, Helfenden und den Gemeinderätinnen fürs 
Kommen, das Vertrauen und die Unterstützung.

Für den Vorstand, Christine Masek PR

Laudatio für Masoud Djabar

Lieber Masoud

Als du vor 6 Jahren bei der Drehscheibe angefangen 
hast, bist du gleich als Webmaster eingesetzt worden. 
Ich glaube, nicht ganz dein Wunschressort! Trotzdem 
hast du dich voller Energie und Engagement eingesetzt 
um die «Hintergründe» der bestehenden Webseite mög­
lichst rasch kennen zu lernen.

Du hast sie dann bis Ende 2022 betreut, laufend die 
neusten Berichte und Fotos hochgeladen sowie das Eine 
oder Andere laufend verbessert. Dies war nicht einfach, 

da kaum mehr Unterstützung seitens der Erstellerfirma 
mehr möglich war. Später wurden dir dann noch Auf­
gaben bzgl. IT / Computer /Software zugeteilt. In dieser 
neuen Thematik hat du dich lange wirkungsvoll einge­
setzt. Auch bei der Erstellung der neuen Webseite im 
2022 hast du anfangs und bis zur Übernahme durch 
deinen Nachfolger mitgearbeitet.

In der gleichen Zeit hast bei sämtlichen Vereinsanlässen 
wie Generalversammlungen, Mitglieder­ und Helfenden­
Anlässen sowie auch bei den angebotenen Essen in der 
Alterssiedlung Aesch tatkräftig mitgeholfen. Bis zuletzt hast 
du oft auch, z. T. mit Brigitte, an Neuzuzüger­Anlässen 
die Drehscheibe vertreten und die «Neuen» versucht für 
die DS zu motivieren.

Weiter hast du aktiv im Vorstand mitdiskutiert, viele Ideen 
und Anregungen eingebracht. Du warst immer vielseitig 
einsetzbar, sehr hilfsbereit und kollegial.

Danke, dass du in der DREHSCHEIBE seit 6 Jahren und 
weiterhin nochals Helfender unsere Mitglieder, meist bei 
Gartenarbeiten, unterstützt. 

Lieber Masoud
– Alle Vorstandsmitglieder dieser vielen Jahre
– «Deine» vielen Hilfesuchenden
– sowie N. Schwob und D. Meier, Vermittlung danken 

dir ganz herzlich für dein vielseitiges Mitarbeiten und 
wünschen dir alles, alles Gute!

 Wir verabschieden dich mit einem grossen APPLAUS!
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Gartentrampolin; 
sicher springen, sicher landen

Sicher Springen auf dem Gartentrampolin 
beginnt bereits beim Aufstellen. Dabei ist 
immer die Bedienungsanleitung zu beachten. 

Besonders wichtig: Trampolin auf einer ebenen, rutsch­
festen Fläche aufstellen. Rasen oder stossdämpfende 
Unterlagen sind dafür am besten geeignet. Das Tram­
polin sollte zudem mindestens zwei Metern von jeglichen 
Hindernissen entfernt sein – falls doch mal ein Sprung 
daneben geht. 

Ist das Trampolin aufgestellt, sollte immer nur eine Person 
aufs Mal springen. Springen zwei Personen gleichzeitig, 
sind unkontrollierte Sprünge und Zusammenstösse vor­
programmiert. 

Eltern und Betreuungspersonen müssen ihre Kinder zu­
dem stets beaufsichtigen, damit sie im Notfall eingreifen 
können. 

Und schliesslich: Nur ein heiles Trampolin ist ein sicheres 
Trampolin. Deshalb ist wichtig, das Gartentrampolin regel­
mässig zu warten. Dazu gibt es Anleitungen der Her­
steller. Vor jeder Nutzung lohnt es sich, das Sprungtuch, 
Fangnetz und die Polsterung auf Defekte zu checken.

Allgemeine Mitteilungen

Mehr Tipps zum sicheren Trampolinspringen finden Sie 
auf bfu.ch/trampolin.
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Allgemeine Mitteilungen
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Duggiger Wandergruppe

Seit dem 6. Dezember 2017 finden regelmässig Wanderungen statt.
72 mal waren wir schon unterwegs, fast immer in der näheren Umgebung.
Ab und zu geht’s auch in die Ferne, z.B. an den Doubs im Jura, oder die Areuse Schlucht im Kanton Neuenburg.

Allgemeine Mitteilungen

Der jüngste Spross ist 7 Monate jung, die älteste Teilnehmerin, stolze 92 Jahre.
Wir sind eine aufgestellte, gesellige Duggiger Wandergruppe. 
Viele Wanderbegeisterte aus der Region schliessen sich an.
Informationen und wichtigen Eckdaten erhalten wir von unserem Wanderleiter, Bernard, per E­Mail.
Die Wanderungen werden auch im Duggiger Dorfblatt publiziert.

Ein Wandervogel
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Wo man Liebe aussäht, da wächst Freude empor.

William Shakespeare

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Shakespeare spricht von Liebe. Wir sprechen von Verbundenheit und Zusammenhalt im Dorf – unser Dorfladen gehört 
dazu! Du als Einwohnerin und Einwohner bist ein wertvoller Teil dieser Dorfgemeinschaft!

Bitte schau dir den nachfolgenden Flyer genau an und entscheide selbst, ob DU auf unseren Dorfladen verzichten, oder 
zu dessen Erhalt beitragen willst.

Vorstand, Team und Freunde des Dorfladens

Allgemeine Mitteilungen
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Terminkalender – Mai 2024

Redaktionsschluss und Impressum

Redaktionsschluss Juni-Ausgabe:  15. Mai 2024 um 8.00 Uhr

Redaktionsschluss Juli / August-Ausgabe:  12. Juni 2024 um 8.00 Uhr

Die Ausgaben erscheinen jeweils am letzten Freitag 
im Vormonat.

Das Redaktionsteam behält sich vor, eingegangene 
Beiträge zu kürzen oder ganz zu streichen.

Impressum:
Herausgeber: Einwohnergemeinde Duggingen
Internet: www.duggingen.ch
E­Mail­Adresse: redaktion@duggingen.ch
Verantwortlich: Michèle Klarer
Gestaltung und Druck:
Druckerei Bloch AG, Arlesheim
Fotos: zVg / www.duggingen.ch / Vereine

Ihr Inserat in der nächsten

Dugginger-Dorfblatt Ausgabe

Unterstützen auch Sie Ihr Dorfblatt!

Ein ganzseitiges Inserat (A4) für nur CHF 200.–
ein halbseitiges Inserat (A5) CHF 100.–
ein viertelseitiges Inserat (A6) CHF  50.–
und ein achtelseitiges Inserat (A7) CHF  25.–

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Verantwor­
tung für eingereichte Beiträge oder Bildmaterial.

Die Preise verstehen sich für eine einmalige Schaltung 
inklusive Mehrwertsteuer. 

Bitte senden Sie Ihr Beiträge oder Inserate  
ausschliesslich an: redaktion@duggingen.ch

Druckerei Bloch AG

Arlesheim | www.blo.ch

Machen Sie  

Eindruck mit  

Ihrem Ausdruck.

01.05.2024  Tag der Arbeit /Verwaltung geschlossen /

Schulfrei

03.05.2024 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

06.05.2024 Biomasse ab 7.00 Uhr

06.05.2024 Seniorenturnen, 9.25–10.25 Uhr

06.05.2024 Kaffeehock im Pfarreizentrum,  

14.00 – 17.00 Uhr

07.05.2024 Altpapier­ und Kartonsammlung ab 7.00 Uhr

07.05.2024 Generationenübergreifender Mittagstisch 

in der Kinder­Oase

09.05.2024 Auffahrt / Verwaltung geschlossen / Schulfrei

09.05.2024  Banntag – Bürger und Schützen, Treffpunkt 

bei der Kirche, 12.30 Uhr

10.05.2024 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

10.05.2024  Brückentag / Verwaltung geschlossen /

Schulfrei

12.05.2024 Muttertag

13.05.2024 Biomasse ab 7.00 Uhr

13.05.2024 Seniorenturnen, 9.25–10.25 Uhr

13.05.2024 Bürgergemeindeversammlung, 20.00 Uhr

15.05.2024 Dugginger Wanderung mit Bernard Bron

16.05.2024  Mittagstisch für jedermann  

im Restaurant Sternen

17.05.2024 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

19.05.2024 Pfingstsonntag

20.05.2024 Pfingstmontag/Verwaltung geschlossen /

Schulfrei

22.05.2024 Biomasse ab 7.00 Uhr – Verschiebedatum

24.05.2024 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

24.05.2024 Feldschiessen

25.05.2024 Feldschiessen

26.05.2024 Feldschiessen

27.05.2024 Biomasse ab 7.00 Uhr

27.05.2024 Seniorenturnen, 9.25 – 10.25 Uhr

31.05.2024 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

Diese und weitere Informationen finden Sie auch auf 
der Webseite der Gemeinde Duggingen:  
www.duggingen.ch

Wenn Sie die «Gemeinde News App» heruntergeladen 
haben, informieren wir Sie zudem fortlaufend via Push-
Meldungen über kommende Termine und Neuigkeiten.


